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Auch die Energie Gossau AG als 
Stromversorgerin des Gossauer 
Dorfkerns ist Mitglied des Solar-
vereins Gossau ZH. Grund dafür 
ist, dass beide ähnliche Ziele und 
Absichten verfolgen und sich die 
gemeinsamen Interessen stark 
überschneiden. Um die langfristi-
ge Stromversorgung mit umwelt-
freundlichem Strom aus Gossau und 
der Region sicherzustellen, schafft 
auch die Energie Gossau AG durch 
faire Vergütungsmodelle Anreize 
zum Bau von Produktionsanlagen 
erneuerbarer Energien.

Im Kleinen beginnt das Grosse
Der Solarverein Gossau ZH ist of-
fen für alle. Gleichgesinnte können 
etwa als Privatperson oder auch als 
Firma dem Verein beitreten, aktiv 
mithelfen und sich mit den anderen 
Mitgliedern austauschen. Zudem 
beabsichtigt der Verein, Anteile an 
Gemeinschaftsanlagen anzubieten. 
Wer sich nicht an einer Anlage betei-
ligen will oder kann, den Verein je-
doch trotzdem unterstützen möchte, 
der kann auch einfach seine Dach-
fläche zur Verfügung stellen für den 
Betrieb einer Gemeinschaftsanlage. 

Die Finanzierung und der Bau ei-
ner solchen Anlage werden dann 
vom Solarverein organisiert. Zudem 
möchte der Verein den Bezug von 
umweltfreundlicheren Naturstrom-
produkten anregen sowie anhand 
eines Inventars die aktuelle Leis-
tung der Sonnenenergie-Anlagen in  
Gossau aufzeigen.

Gossauer Wiehnachtsmärt  
im Zeichen der Sonne
Um Ihnen die Möglichkeiten aufzu-
zeigen, welche die Stromproduktion 
mittels Sonnenenergie bietet, wer-

Mit der Kraft der Sonne
Im März dieses Jahres wurde der Solarverein Gossau ZH gegründet. Dieser hat die Absicht, in 
der Region die umweltfreundliche Energieproduktion zu fördern. Die zentrale Rolle spielen 
dabei Anlagen, die in der Gemeinde Gossau ZH und in der Region durch Photovoltaik Strom 
und durch Solarthermik Wärme produzieren. Der Verein hat das Ziel, einerseits durch Infor-
mationen, Baufinanzierung und Betrieb solche Anlagen zu unterstützen, andererseits auch 
selber Gemeinschaftsanlagen zu betreiben. 

Text: Solarverein Gossau ZH und Energie Gossau AG; Fotos: zvg

Gesucht: Geeignete Flächen  
für Gemeinschaftsanlagen

Sie könnten sich vorstellen, eine 
Photovoltaikanlage auf Ihrem Dach 
zu installieren, möchten diese aber 
nicht selber finanzieren und bewirt-
schaften? Sie besitzen eine geeig-
nete Dachfläche (ab etwa  80 m2, 
südliche Ausrichtung, unbeschattet 
und in gutem Zustand)? Melden Sie 
sich bei info@solarverein-gossau.ch, 
www.solarverein-gossau.ch oder 
www.energiegossau.ch

Katharina Hasler, Böschacherstr. 51, 8624 Grüt, Terrassenhaus, Photovol-
taikanlage auf dem Dach gemeinsam mit Kurt Walter, Einspeisung an EKZ. 
Jahresertrag: theoretisch 16800 kWh, effektiv 13650 kWh im Jahr 2014. 
Totalkosten:  Fr. 52 900.
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den der Solarverein Gossau ZH und 
die Energie Gossau AG gemeinsam 
mit der Energiestadt Gossau ZH am 
diesjährigen Gossauer Wiehnachts-
märt mit einem Zelt vertreten sein. 
Wir machen Solarstrom erlebbar 
und beantworten gerne Ihre allfäl-
ligen Fragen rund um dieses span-
nende Thema. Zudem zeigen wir 
Ihnen unter anderem auf, welche 
Produktionsmöglichkeiten es gibt, 
und greifen relevante Themen wie 
Kosten einer Solaranlage oder das 
Recycling auf. Selbstverständlich 
sind wir und unsere Partner offen 
für ein Gespräch allgemein über 

das Thema Strom und die verfüg-
baren Stromprodukte. Kommen Sie 
vorbei, geniessen Sie einen Gratis-
punsch und lassen Sie sich von der 
Sonne inspirieren.

Gossauer Wiehnachtsmärt
Samstag, 5. Dezember 2015,  
von 14 bis 20 Uhr,  Marktplatz, 
Zentrum Büelgass 
Trinken Sie mit uns ein Glas Jager-
tee oder Punsch. Wir haben ein ge-
meinsames Zelt mit der Energiestadt 
Gossau ZH  und Energie Gossau AG. 
Dabei werden Sie mehr über die So-
lartechnik und ihre Möglichkeiten 
erfahren. 
Sie können an Ort mit Vertretern aller 
drei beteiligten Organisationen und 
Solarfachleuten diskutieren und  sich 
näher informieren. 

Wir freuen uns auf Sie.

Andreas Neumann, Böschacherstr. 10a, Grüt, Photovoltaikanlage auf dem 
Flachdach, deckt Eigenverbrauch (ohne Heizung und Warmwasser), Rest 
wird ins Netz eingespeist. Jahresertrag: ca. 4000 kWh, Totalkosten Fr. 23 317.

Hans Jürg Abbühl, Weidlistr. 8, Grüt, Solarthermie für Warmwasser und 
HeiåGrüt nicht möglich ist, wollten wir einen Teil des Wärmebedarfs durch 
erneuerbare Energie decken.»

Bild links: Martin Bachmann, Reb-
rainstr. 37, Grüt, Photovoltaik auf 
dem Schrägdach. Jahresertrag: ge-
schätzt 12 854 kWh. Totalkosten:  
Fr. 32 636. «Neue Technologien und 
innovative Ideen, die die Welt verän-
dern, haben mich schon immer faszi-
niert.»


